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—achdem Jhro Konigl. Majeſt. das, wegen Gebrauch der Fackeln ſchon chedeßen er

ee!, gangene Verbot, dahin zu erneuern und zu wiederholen der Nothdurfft befunden, daß
J
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Fackeltragens und Gebrauchs, bey hoher Strafe, gantzlich enthalten, und dargegen ſich nur der La—

kunfftighin, und vornehmlich die innſtehenden Feſtivitæten uher, ſich jedermann des

ternen bedienen, diejenigen Wirthe hingegen, welche Fremde logiren, den Abgang des Lichts in de

nen Vorhauſern, durch gnugſame Ulumination derſelben und derer Treppen erſetzen ſollen;

So wird ſolches durch gegenwartigen offentln. Anſchlag zu jedermanns Wißenſchafft gebracht,
und manniglich zu allerunterthaänigſter Befolgung dieſes Jhrd Kbnligln. Mujeſt. allergna
digſten Willens a iermahnet, worben zwar dieſer unterſchied zu bemercken iſt, daß diejenigen Etran-

Sers von Stand ind Condition, ſo dermahlnſich zu bevorſtehenden keſtivitæten hier eingefun
den und noch einft iden moöchten, aus Mangel derLaternen, gleich denen andern fremden Geſandten

und vornehmen Niniſtris vom hieſigen Könign. Hofe zu der Zeit, wenn auſſer der Stadt Re-
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jouiſſancen vor ſich gehen, wahrender Feſtivitæten uber, Wachsfackeln in denen Vorſtadten zu
führen, Erlaubnis haben ſollen, dargegen aber ein jedweder ſeinen Bedienten anzuweiſen, ſich ge—
fallen laſſen wird, ſothane Wind Lichter unte: wegens nicht an Holtzwerck oder andere Feuerfan

gende Materien anzuſchlagen, ahzuputzen, oder daran auszulbſchen, ſondern ſolche, ſobald ſie an

das Thor damit kommen, austreten, und nicht brennend in die Stadt bringen ſollen, wiedrigen—

falls und in ſo ferne aus Muthwillen oder unbedachtſamkeit Schaden oder Ungluck, das GOtt

verhute! verhanget werden mochte, nicht deren Bediente, ſondern der Herrſchafft ſelhſt, davor
zu ſtehen, angeſonnen werden wird. Dreßden, am oſten Junii 1747.

Au

.9 Rutovvsky.
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